
Un e b e n h e i t e n  kö n n e n  m i t  d e m 
F l i e senk lebe r  kaum aus  ge  g l i chen 
werden. Sie gleichen diese am bes ten 
im Vorfeld mit den Fließ spachteln von 
Knauf aus. Das geht einfach, schnell 
und ko sten gün stig.

2.

Marmor und Granit
Glasmosaik und Glasfliesen verlegen

Vorbereiten

Grundieren/Abdichten

Für jede Anforderung 
das richtige Material:

Grundieren und Abdichten

Der Untergrund muss tragfähig, trocken, sauber, 
s taubf re i ,  h in  re i  chend eben f lä  ch ig ,  b ieges te i f 
sowie frei von losen Teilen und nicht wasser festen 
Altanstrichen sein. Wasserfeste Anstriche mit einer 
Stahlbürste kräftig auf rau en und an schlie ßend vom 
Schleifstaub befreien.

Wenn Sie im Bad Wand und Boden verfliesen möch ten, dann beginnen Sie mit der 
Wand (Grun dieren, Abdichten, Verkleben, Verfugen) und verlegen anschließend die 
Bodenfliesen analog.

Die Dehnungsfugen aus dem Un ter ­
grund s ind in die Be lags f lä che zu 
über neh men.
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Knauf Geling-Tipp

Fliesen kleben

Wand verfliesen:  Bei halb­
hoher Ver le gung  die  ober s te 
F l ie senreihe  mit  Richt  lat  te 
an zeich nen. 

TIPP Wand verfliesen: Flie sen un ter halb der 
Markierung ins K le ber  bett  e in schie ben. 
 Zu sätz lich kön nen auch Flie sen kreu ze für  ein 
ex ak te res Fu gen bild ver wen det wer den.

TIPP

Wenn Sie Duscht as sen oder 
Ba de wan nen ein bau en, sind 
die dahinter bzw. da r unter lie­
gen den Wand­ und Bo den be rei­
che eben falls (tro gar tig) ab zu­
dich ten. 

TIPP

Marmor- und Granitkleber 
Weißer, flexibler Dünnbettkleber.  
Für Marmor, Granit, Glasmosaik,  
Glasfliesen und alle Natursteine.  
Ideal für Fußbodenheizung. Nach ca.  
3 Std. begeh­ und verfugbar. Innen  
und außen, Wand und Boden.

Verbrauch: ca. 2,3 kg/m²  
bei 6 mm Zahnung

Marmor- und  
Granit-Flexfuge 
Spezialfugenmörtel für Marmor, Granit,  
Natursteine, Glasfliesen und Glas mosaik. 
Flexibel und schnell abbindend, nach 3 
Std. begehbar. Verfärbungsfrei. Dauerhaft 
schmutzabweisend durch Knauf Perleffekt, 
Fugenbreite von  
2 – 10 mm. Im 5 kg Gebinde.

Verbrauch: ca. 5 kg/10 m²  
bei Fliesen 30 x 15 cm und  
3 mm Fugenbreite

Marmor- und   
Granit-Silicon 
Gebrauchsfertige, was serundurch läs sige 
und dauerelastische  Dicht mas se für 
Anschluss­ und  Be we gungs fugen.

Verbrauch: 1 Kartusche für ca.  12 m Fuge 
bei dreieckigem Fu gen quer schnitt und 6 
mm Sei ten län ge

Fliesen kleben

Fliesen verfugen

Elastisch verfugen

Basis für ein er  folg rei ches Flie sen­
legen ist die rich ti ge Grun die rung, 
denn sie sorgt für op ti ma len Halt 
des Flie sen kle bers auf dem Un ter­
grund.

Grundierung mit Rolle oder Mau rer quast gleich mä ßig auf tragen, 
nur soviel wie der Untergrund aufnimmt (Pfüt zen bildung ver­
mei den).

Nachdem die Grun die rung ge trock net ist, soll ten alle direkt mit 
Spritz was ser belasteten  Be rei che mit Knauf Flä chen dicht ge stri­
chen wer den. Für ei ne Dusch ec ke eignet sich das Knauf Dusch­
dicht­Set, hier ist alles Nö tige ent hal ten.

Streichen Sie den Untergrund vol l  dec kend mit Knauf 
Flächendicht und le gen Sie in den noch feuch ten An strich Knauf 
Flä chen dicht band in die Ecken, Wand­Wand­ bzw. Wand­Boden­
Anschlüsse ein. Am Boden zu nächst nur im Be reich der Wand ­
Bo den­Anschlüsse ab dich ten. Die restlichen Bodenflächen 
 dich ten Sie erst voll stän dig ab, wenn die Wand ver fliest wur de.

Nach dem voll stän di gen Austrocknen des Erst an strichs bringen Sie 
den zwei ten Flä chendicht­Anstrich an.

Mit dem Flie sen ver kle ben starten Sie, wenn die Ab dich tung voll stän dig ge trock net und aus gehär tet ist.

Knauf Marmor­ und Granitkleber an mi schen (de tai l lier te 
An lei tung auf je dem  Ge bin de) und mit ei nem Spach tel oder 
ei ner  Glätt kel le voll f lä chig auf den Ver le ge un tergrund auf­
tra gen (Kon takt schicht). An schlie ßend in der er for der li chen 
Schicht dic ke mit Zahn spach tel durch käm men. Bei den Na tur­
stei nen ist rückseitig ebenso eine Kon takt schicht auf zu brin­
gen.
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Immer die richtige Grundierung:

Untergrund Grundierung 

Stark saugend (z. B. Porenbeton) Knauf Spezielhaftgrund

Wasserfeste Spanplatten V 100 Knauf Spezialhaftgrund

Glatt, schwach oder nicht saugend (z. B. alte  
Fliesen, Terrazzo, Gussasphalt, Zementfaserplatten)

Knauf Spezialhaftgrund

Saugend (Putze, Zement­, Estriche,  
Gips­, Gipsfaserplatten)

Knauf Tiefengrund

Die Kleberbettdicke richtet sich nach der Fliesen­
größe und Profilierung der Fliesenrückseite.

Kantenlänge Zahnung 

Kleiner als 10 cm 6 mm Zahnung

10 bis 20 cm 8 mm Zahnung

20 bis 30 cm 8–10 mm Zahnung

Größer als 30 cm 10–15 mm Zahnung

Tiefengrund 
Gebrauchsfertige Grun die rung  
für saugende Un ter grün de. 

Verbrauch: 70 – 100 g/m2

Spezialhaftgrund 
Spezialkonzentrat für schwach  
sau gen de (alte Fliesen) und  
stark sau gende (Porenbeton)  
Un ter grün de und Holz.

Verbrauch: ca. 40 – 100 g/m²

Flächendicht, -band, 
Duschdicht-Set 
Das Set reicht für eine Dusch ec ke Inhalt: 4 
kg Duschdicht, 5 m Dusch dicht band und 2 
Dich tungs man schet ten. Flä chen dicht und Flä­
chen dicht band sind auch einzeln er hält lich.



Wand verfliesen: Flie sen von 
oben nach un ten in s Kle ber­ 
 bett eindrücken. Ach ten Sie bei 
der letz ten Flie se dar auf, dass 
Sie für den Bo den be lag ge nug 
Platz ein pla nen (Kle ber + Flie se 
+  5 mm Si li kon fu ge).

Knauf Info-Service

Werkzeuge

Für jede Anforderung 
das richtige Material:

Naturstein möglichst Ton in Ton ver­
fugen. Für lang an hal ten de Freu de an 
ei nem Bo den flie sen be lag soll ten Sie kei­
ne hellen Fu gen far ben ver wen den.  Die se 
ver schmut zen leicht und wer den schnell 
un an sehn lich.

TIPP

Abschlussarbeiten

Verlegen von Glasmosaik

Fliesen verfugen
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Fugenbrett

Rührgerät

Reinigen

Marmor- & Granit-Pflege  
Pflegemittel für Marmor, Granit, Glas­
mosaik, Glasfliesen und alle Natursteine, 
frischt Farbe und Struktur auf. Innen.

Marmor- & Granit-Reiniger 
Reinigungskonzentrat zum Entfernen von 
Öl­ und Fettschmutz, Wachsfilmen etc. 
und allgemeinen Verschmut­zungen auf 
allen Untergründen aus Natursteinbelägen 
geeignet. Innen und außen. 

Marmor- & Granit-
Imprägnierung  
Gebrauchsfertige lösungsmittelfreie 
Spezialimprägnierung. Zum Schützen von 
saugfähigen Oberflächen, insbesondere 
in Küchen­ und Sanitärbereichen. Innen 
und außen.

Technische Auskünfte:
Tel.  0 18 05 ­  31 90 00  

(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 42 Cent/Min) 

Internet :

www.knauf­bauprodukte.de 

(Anwendungshilfe und Produktübersicht)

www.fachberater24.de 
(Direkteinstieg für exakte Materialauswahl und Mengen)

TIPP Boden verfliesen: In recht wink ligen 
Räu men span nen Sie über dem Bo den 
und par al lel zu den Sei ten wän den ei ne 
Richt schnur. An die ser richten Sie die 
er ste Flie sen rei he aus. Die näch ste 
Flie sen rei he ver le gen Sie dann ent­
lang der Wand.

TIPP

Bei der F l ie sen ver k le bung is t 
ab schnitts wei ses Ar bei ten wich tig. 
Nur eine so große Flä che mit Kleber 
be le gen, wie in ner halb der of fe nen 
Zeit mit Fliesen be legt wer den kann. 
Hat sich auf dem Kleber be reits eine 
Haut ge bil det (Fin ger pro be), muss 
die ser zwin gend ent fernt wer den. 
Die Flie sen hal ten sonst nicht!

Nach vollständigem Aus­
trocknen des Klebers kön­
nen die Fugen mit Knauf 
Mar mor ­  und Granit ­
Flexfuge geschlossen wer­
den.

Beim Anmischen des Fu gen mör tels ist es not wen dig, genau auf das An misch ver­
hält nis Fu gen mör tel : Was ser zu achten, es be stimmt die gleich mä ßige Farb ge­
bung. Achten Sie auch auf gleiche Char gen num mern.

Bewegen Sie das Fugbrett im mer dia gonal 
zum Fu gen ver lauf. Sie er rei chen damit die 
optimale Fu gen füllung. Wie der ho l en Sie 
das Ein sch läm men ca. 10 – 30 Min. nach 
dem ers ten Mal, wenn die Fu gen nicht voll­
stän dig ge füllt sind. Überschüssiges Ma te­
rial  ab zie hen.

Verteilen Sie den stand fest an ge­
misch ten  Kle ber auf der Soc kel flie­
sen rück seite. Set zen Sie die Flie se 
auf Fu gen schnitt an und stützen Sie 
die se mit ei nem Fu gen keil ge gen 
Ab rut schen. Pla nen Sie zwi schen 
Bo den flie se und So c kel flie se eine 
Fu ge ein, die spä ter  mit Si li kon 
gefül lt wird.

Bitte kontrollieren Sie grundsätzlich die Glas mo sa ik bö gen auf zerbrochene Steinchen. Tragen Sie den Kleber mit dem flachen Rand einer 
Spachtel gleichmäßig auf (max. eine Fläche von 9 Mo sa i k blät ter). Kämmen Sie den Kleber durch (Zahnung 3 – 6 mm).

Bei vorderseitig papiergeklebtem Mosaik drücken Sie die 
Mo sa ik b lät ter mit der Pa pier sei te nach vorne ins Kle ber bett. 
Bei rückseitig netz ge kleb tes Mo sa ik drücken Sie die Mo sa ik­
blätter mit dem Netz rückseitig in Kle ber bett.

Klopfen Sie die Mo sa ik stein chen mit ei nem elastischen 
Brett chen (Moosgummi­ oder Ep o xi brett) fest. Abstand zwi­
schen den Blät tern = Fu gen brei te der Mo sa ik stein chen 
eines Blattes.

Lassen Sie den Kleber mind. 3 Stunden trock nen, 
bevor Sie mit der  Ver fugung be gin nen.

Wichtig bei vorderseitig papiergeklebtem Mosaik. Erst wenn der Kle ber 
an gezogen ist, feuchten Sie das Trä ger pa pier an, bis es sich von alleine löst. 
Grei fen Sie es dann an einer Ecke und ziehen es langsam diagonal und eng an 
der Wand entlang ab. Die Steine lassen sich noch korrigieren.

Dehn­, Eck­ und An schlussfugen müssen 
dau er ela stisch mit Si li kon verfugt werden. 
Hier bei ist eine Drei flan ken  haftung zu 
 ver mei den. Das Si li kon soll nur zwi schen 
Wand (bzw. So c kel fliesen) und Bo den­
fliesen eine Ver bin dung ein ge hen. Bei tie­
fen Fu gen kann ein DIN­Po ly band ein ge­
bracht wer den, um dies zu un ter stüt zen.

Sobald der Fu gen mör tel in 
den Fu gen matt  an trock net 
(F inger pro be),  mit  le icht 
an ge feuch te tem Schwamm 
oder Schwamm brett rei ni ­
gen. Nie mals zu viel Was ser 
ver wen den!

Achten Sie beim Ver fu gen 
dar auf, dass An  schluss­
fugen (Wand­Wand und 
Wand­Bo den) vorerst nicht 
ver fugt wer den.

Nun schieben Sie die Flie sen in das Kleber­
bett ein. Am be sten le gen Sie jede Flie se 
di rekt an die je weils  be nach bar te an und 
schie ben Sie sie, bis die Fu gen brei te gleich­
mä ßig wird. Da durch bleibt die Fuge frei 
von Kle be mör tel.

Kleberverschmutzungen auf den Flie sen ober seiten sofort entfernen und Kleberreste aus den Fugen 
kratzen. Nun den Kleber voll stän dig aus trock nen lassen.
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Die Fugenmörtel abschnittsweise auf den Boden 
ausgießen und mit einem Moos gummi fugbrett ein­
schlämmen, bis die Fuge plan gefüllt ist.
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Zahnspachtel

Kellenspachtel Wasserwaage

Kartuschenpistole

Richtschnur

Schwammbrett

Knauf Geling-Tipp: Marmor, Granit, Glasmosaik und Glasfliesen verlegen


